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Sehr geehrte LSitarbeiter der '■Mitteilungen'1 *

Es ist hoch an der Zeit6 da3 Ihnen Leitung: und Kuratorium der 
Volkshochschule Kempten an dieser Stelle ihren herzlichen Dank für 
alles das aussprechen» was Sie durch Ihre vielen wissenschaftlichen 
Beitrag« in diesen Heften seit üb*r zehn Jahren zum Ansehen des 
Naturwissenschaftlichen Arbeitskreises Kempten und des Volkeb.il* 
dungswerkes beigetragen haben»
Unter Führung seiner Leiter - des Herrn Qberstudienrates Loren* 

Müller und des Herrn Gyranasialpro.fessors Udo Scholz - hat der Ar* beitskreis die heimische naturwissenschaftliche Forschung um zahl« 
reiche Erkenntnisse vermehrt und in verschiedenen Disziplinen Uber« 
regionale Bedeutung gewonnen«. Daß dies geschehen konntef daß der 
Arbeitskreis heute als eine beispielhafte Institution seiner Art 
in Bayern angesehen wird» ist zunächst Ihr Verdienst« Denn ohne 
Ihre Beiträge hätten die Forschungsergebnisse niemals einem so großen Kreis von Fachleuten und Liebhabern zugänglich gemacht wer« 
den könneno Sie haben diese Arbeit ohne ^edes Honorar» für ein 
bloßes Dankeschön geleistet und haben damit einen Idealismus bezeug 
der in unserer Zeit, selten geworden ist und wohl schon immer selten 
war 3

Vielleicht bereitet es Ihnen ein wenig Genugtuung* zu erfahren, 
daß auch Vertreter des Schwäbischen bzw., des Bayerischen Volks* 
bildungsverbandes die Verdienst« das Arbeitskreises Kempten und 
besondere den wissenschaftlichen Ertrag dieser Hefte wiederhDit 
mit großem Lob zu würdigen wußten» Es dürfte nicht viele Volke« 
hochschulen in der Bundesrepublik geben» die sich eines gleich* 
wertigen Publikationsorgans rühmen dürfen«.
Weil dem so ist, bitten wir Sie» sehr geehrte Mitarbeiter, den 

"Mitteilungen" auch künftig Ihre Förderung nicht zu versagen, wie 
wir unserseits zu jeder nur möglichen Unterstützung bereit sind* 
Seien Sie ehrlich bedankt für jede Stunde Arbeit9 die Sie iafur 
aufgewendet haben und noch aufwenden werden» Ein Sonderdank ge** 
bührt Herrn Karl Lübenau» dem langjährigen Schriftleiter* Ohne 
seinen Einsatz an Gewissenhaftigkeit und Eifer gäbe es die "Mit-* 
teilungen" nicht,, Dank gebührt ihm auch dafür? daß er bisher die 
Last der notwendigen Korrespondenz allein getragen hat«
Ihnen allen aber wünschen wir viel Erfolg bei Ihren Bestrebungen 

um die naturwissenschaftliche Erforschung des Allgäus!
Im Namen des Kuratoriums 

Dr. Erhard Dörr 
(Leiter der Volkshochschule Kempten;
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